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Ein neuer Rundweg am Schwanenteich lädt zum Spazierengehen ein. Über die Neugestaltung des Schlosskirchenumfeldes berichten wir in 
dieser Ausgabe.  Foto: Wilfried Baganz
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Sonnenstürme und 
Erd-Magnetfeld
Die Strahlungs- und Plasma-
Ausbrüche der Sonne, die 
auch Sonnenstürme genannt 
werden, haben unterschiedli-
che Intensität und Häufigkeit. 
Grundsätzlich bietet das Erd-
magnetfeld einen Schutz vor 
Sonnenstürmen. Bestimmte 
Sonnenaktivitäten jedoch, wie 
sogenannte solare Flares oder 
ein koronaler Massenauswurf, 
schleudern elektromagneti-
sche Strahlen oder ein riesiges 
Ensemble ionisierter Teilchen in 
den Orbit. Sie überwinden den 
Schutzschild der Erde.
„Weltraumwetter und seine 
Folgen sind nicht nur auf den 
Weltraum beschränkt. Je nach 
Intensität kann es auch zu 
Störungen in der Stromversor-
gung oder im Funkverkehr auf 
der Erde führen“, sagt Thomas 
Jarzombek, Koordinator der 
Bundesregierung für Luft- und 
Raumfahrt. „Wir sind uns die-
ses möglichen wirtschaftlichen 
Schadens bewusst, der durch 
Weltraumwetter ausgelöst 
werden kann und wir nehmen 
diese Gefährdung ernst. Daher 
freue ich mich sehr über das neu 
gegründete Institut am Stand-
ort Neustrelitz und den enormen 
wissenschaftlichen Beitrag zum 
Schutz der Bevölkerung, der dort 
geleistet wird.“
In unserer hochtechnisierten 
Zeit führt ein ausgeprägter 

Sichere Vorhersagen für das Weltraumwetter
DLR eröffnet Institut für Solar-Terrestrische Physik in Neustrelitz

DLR-Standort Neustrelitz.  Foto: Stadt Neustrelitz/Roman Vitt

Das Institut für Solar-Terrestrische Physik wurde virtuell eröffnet. 
Von links: Prof. Hansjörg Dittus, Mitglied des DLR-Vorstands für den 
Bereich Raumfahrtforschung, Prof. Anke Kaysser-Pyzalla, Vorstands-
vorsitzende des Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt (DLR), 
Prof. Markus Rapp, Kommissarischer Direktor des neuen Instituts.
 Foto: DLR

An Polarlichtern ist sie beson-
ders leicht zu erkennen: die 
Teilchenstrahlung der Sonne. 
Doch die Plasma-Ausbrüche 
der Sonne lassen nicht nur das 
Naturschauspiel in den Polar-
regionen entstehen. Sie können 
auch Satelliten empfindlich stö-
ren. Im Extremfall beeinträchtigt 
das Weltraumwetter sogar die 
Infrastruktur auf der Erde. Das 
Institut für Solar-Terrestrische 
Physik im Deutschen Zentrum 
für Luft- und Raumfahrt (DLR) 
beobachtet das Weltraumwetter 
und forscht daran, die Wechsel-
wirkungen besser verstehen und 
vorhersagen zu können. Das DLR-
Institut in Neustrelitz wurde am 
26. Mai 2021 eröffnet.
„Unsere hochtechnisierte Gesell-
schaft hat ein hohes Schutzbe-
dürfnis. Deshalb muss Vorsorge 
getroffen werden, um nachteilige 
Effekte des Weltraumwetters auf 
unsere Infrastruktur am Boden, 
in der Luft und im Erdorbit zu 
vermeiden“, betont Prof. Anke 
Kaysser-Pyzalla, die Vorstands-
vorsitzende des DLR. „Mit der 
Gründung unseres neuen Institu-
tes in Mecklenburg-Vorpommern 
möchten wir einen Beitrag leis-
ten zum Aufbau eines nationalen 
Weltraumwetter-Dienstes.“
Das DLR-Institut für Solar-Ter-
restrische Physik betreibt sowohl 
Grundlagenforschung als auch 
angewandte Forschung. Ziel ist, 

die technologischen Infrastruk-
turen im All und auf der Erde vor 
Schäden durch das Weltraum-
wetter zu schützen. Dazu wird 
ein Weltraumwetter-Service 
aufgebaut.

Bis zu  
80 Mitarbeitende
Das neue Institut befindet sich 
am schon seit 1992 bestehenden 
DLR-Standort im Kalkhorstweg. 
Der Fokus liegt hier auf den The-
men Satellitendatenempfang, 
Satellitenfernerkundung, Navi-
gation, maritimer Verkehr und 
maritime Sicherheit sowie Welt-
raumwetter. Das Institut für 
Solar-Terrestrische Physik hat 
aktuell etwa 50 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter, langfristig 
sollen es bis zu 80 werden.
„Das Deutsche Zentrum für Luft- 
und Raumfahrt ist nicht nur für 
Mecklenburg-Vorpommern, 
sondern deutschlandweit ein 
Leuchtturm in der Spitzenfor-
schung“, sagt Wissenschafts-
ministerin Bettina Martin. „Mit 
dem neuen Institut für Solar-
Terrestrische Physik wird der 
Wissenschaftsstandort Meck-
lenburg-Vorpommern weiter 
enorm aufgewertet. Das Land 
unterstützt diesen wichtigen 
Schritt mit rund 10 Mio. Euro 
und wird sich künftig mit rund 
670.000 pro Jahr an den Sach- 
und Betriebskosten beteiligen.“

Sonnensturm zu hohen wirt-
schaftlichen Schäden und Sa-
tellitenausfällen. Elektrische 
Versorgungsnetze können zu-
sammenbrechen. Außerdem 
werden die Bordelektronik und 
die Navigation von Flugzeugen, 
Schiffen und Autos gefährlich 
gestört. Darüber hinaus behin-
dert ein Sonnensturm die Über-
tragung von Fernseh-, Radio- 
und Handysignalen. Bei einer 
ausreichenden Vorwarnzeit sind 
rechtzeitig Gegenmaßnahmen 
möglich. Schon jetzt werden 
Satelliten zeitweise ausgeschal-
tet. Passagierflugzeuge, die bei 
Sonnenstürmen die Polregionen 
überfliegen, wechseln in tiefere 
Bereiche der Atmosphäre oder 
ändern den Kurs.

Besseres  
Verständnis der 
Komplexität
Im Mittelpunkt der Forschung 
des neuen DLR-Instituts für 
Solar-Terrestrische Physik steht 
das Ionosphären-Thermosphä-
ren-Magnetosphären (ITM) 
-System. Dabei handelt es sich 
um Atmosphärenbereiche der 
Erde mit besonderen Eigen-
schaften und Wechselwirkun-
gen, die von den Sonnenstürmen 
beeinflusst sind. Ein besseres 
Verständnis der komplizierten 
Zusammenhänge sorgt dafür, 
dass die negativen Folgen des 
Weltraumwetters vorhergesagt 
und vermieden werden können.
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Die Erforschung der Ionosphä-
re hat in Neustrelitz eine lange 
Tradition: Seit 1913 gibt es hier 
empfangsbereite Antennen, zu-
erst für die Versuchsfunkstelle 
des Kaiserlichen Telegraphen-
versuchsamts. Das Signal reich-
te bis zu 100 Kilometer hoch, 
also gerade bis in die Ionosphä-
re. Das Gas dort lädt sich wegen 
der Sonnenstrahlung elektrisch 

auf - es wird ionisiert. Für Funk-
wellen wirkt die Ionosphäre als 
eine Art Spiegel.

Weltraumwetter-
Ereignisse
Im Jahr 1859 beobachtete der 
englische Astronom Richard 
Christopher Carrington erstmals 
nachweislich eine riesige Explo-

sion auf der Sonne. 20 Stunden 
später wurde auf der Erde ein 
magnetischer Sturm registriert. 
Ursache war das in Richtung 
Erde geschleuderte Sonnen-
plasma. Der Sonnensturm be-
einflusste die Ausrichtung von 
Kompassnadeln. Es gab Schäden 
an Stromleitungen sowie am Te-
legraphensystem. Polarlichter 
waren sogar auf Kuba zu sehen.

1989 fiel im kanadischen Qué-
bec für neun Stunden die Ener-
gieversorgung aus. Verursacht 
durch einen heftigen Sonnen-
sturm gab es starke elektroma-
gnetische Induktionen in Über-
landleitungen, was zu Ausfällen 
und teilweisen Zerstörungen 
von Transformatoren führte.  

 (PM/SE)

#NeustrelitzHatFürAlleEinenPlatz
Diversity-Tag am 18. Mai zeigte Flagge für Vielfalt
Mit bunten Stühlen und einer 
online-Aktion unter dem Hash-
tag #NeustrelitzHatFürAlleEi-
nenPlatz haben Neustrelitzer 
Unternehmen, Vereine und Ein-
richtungen am 18. Mai auf den 
Diversity-Tag aufmerksam ge-
macht und damit Flagge gezeigt, 
dass auch sie für alle einen Platz 
haben und die Vielfalt in ihrer 
Belegschaft, unter ihren Kunden 
oder Mitgliedern als große Stär-
ke verstehen. Die Stühle wurden 
vom Verein zum Erhalt der Dom-
jüch e. V. zur Verfügung gestellt 
und vom Kunsthaus e. V. bunt 
gestaltet. Die Aktion traf auch 
überregional auf Aufmerksam-
keit, so dass NDR 1 Radio M-V 
und das Nordmagazin darüber 
berichtet haben.
Dass es heute immer noch 
wichtig ist, sich zu Vielfalt und 
Unterschiedlichkeit als wichti-
gen Werten in der Gesellschaft 
und Arbeitswelt zu bekennen, 
hat eine Umfrage verdeutlicht, 
die 2020 von der Landesregie-
rung für M-V in Auftrag gege-

ben wurde. Demnach hat jeder 
Zweite im Land schon einmal 
verschiedene Formen von Dis-
kriminierung erlebt, jeder Drit-
te im Land hat Diskriminierung 
bereits am eigenen Arbeitsplatz 
erfahren. Dagegen richtet sich 
die Charta der Vielfalt: Unter-
nehmen, Vereine oder Einrich-
tungen, die sie unterschreiben, 
wenden sich ausdrücklich gegen 
jede Art von Diskriminierung 
und verpflichten sich zu einem 
respektvollen Umgang mitein-
ander; und dazu, die Vielfalt und 
Stärken ihrer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, Kundinnen  
und Kunden oder Besucherin-
nen und Besucher als Chance 
zu begreifen, zu würdigen und 
zu fördern.
Die Stadt Neustrelitz gehörte 
2013 zu den ersten, die in M-V 
die Charta unterzeichnet haben. 
In der darauffolgenden Zeit ka-
men weitere Neustrelitzer Ein-
richtungen und Unternehmen 
dazu, darunter die Stadtwerke 
Neustrelitz, die Neustrelitzer 

Wohnungsgesellschaft neuwo, 
das Kulturzentrum Alte Kachel-
ofenfabrik, das Hotel Schloss-
garten, das ISBW, die AWO Viel-
falt MSE gGmbH, das Kunsthaus 
Neustrelitz, das Landeszentrum 
für erneuerbare Energien M-V, 
die Sparkasse Mecklenburg-
Strelitz und das Kulturquartier 
Mecklenburg-Strelitz.

Wenn Sie mit Ihrem Betrieb oder 
Ihrer Einrichtung ebenfalls die 
Charta der Vielfalt unterschrei-
ben möchten oder weitere Infor-
mationen erhalten wollen, spre-
chen Sie bitte Claudia Domröse 
im Leea M-V unter der Telefon-
Nr. 03981 4490-104 oder per 
E-Mail unter info@leea-mv.de 
an.  (PM/SE)

Die Neustrelitzer Aktion interessierte auch die Medien-Öffentlichkeit, 
mehrere Einrichtungen nahmen am NDR-Interview teil.  Fotos: lu

Bürgermeister Andreas Grund und Thomas Kowarik vom Kunsthaus 
beim Auftakt des Diversity-Tages im Kulturquartier.

Bemalte Stühle, wie hier vor dem Rathaus, machten an verschiedenen 
Orten der Stadt auf die Anliegen der Charta aufmerksam.
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Neue Eisenbahnbrücke für Neustrelitz
Bis 20. Juni wird vorgefertigte neue Brücke eingebaut

Schüler setzen eigene Themen
Daniel-Sanders-Sprachpreise der Stadt Neustrelitz übergeben
Der Daniel-Sanders-Sprachpreis 
für Schülerinnen und Schüler 
der Stadt Neustrelitz wurde in 
diesem Jahr an Solveig-Kristin 
Schmid und Henriette Thuir ver-
liehen. Beide besuchen die 11. 
Klasse am Gymnasium Caroli-
num in Neustrelitz.
Henriette Thuir nutzt in ihrem 
Text das plötzliche Ausgelie-
fertsein gegenüber der Pan-
demie als Aufhänger für eine 
Auseinandersetzung mit dem 
Für und Wider der Gentechnik 
zwischen Krankheitsbekämp-
fung und Optimierungssucht. 
Solveig Kristin Schmid hatte 
den Mut zu einem sehr persön-

lich gehaltenen Text. Vor dem 
Hintergrund ihrer eigenen Bio-
grafie und Familiengeschichte 
eröffnet sie einen emotional wie 
sprachlich gelungenen Zugang 
zu so großen Worten wie Dank-
barkeit und Wertschätzung und 
dem Aufruf, das vermeintlich 
Selbstverständliche als etwas 
Besonderes zu begreifen.
Außerdem erhielten Lea Marie 
Hammermeister, Jakob Seidel, 
Jasmin Schindler und Julia Vier-
ziger, allesamt Abiturienten des 
Carolinums, Anerkennungen der 
Sprachpreis-Jury.
Die Laudatio anlässlich der 
Preisübergabe hielt Jurymit-

glied Susanne Schulz. „Dieser 
Jahrgang des Daniel-Sanders-
Sprachpreises steht unter ganz 
eigenen Vorzeichen. Seit mehr 
als einem Jahr hat die Corona-
Pandemie unser aller Leben in 
einer Weise verändert, die bis 
dahin nicht vorstellbar erschien, 
und unseren Alltag in einer Wei-
se dominiert, die uns leicht glau-
ben lassen könnte, es gäbe gar 
keine anderen Themen mehr in 
all dem, worüber wir sprechen 
und worüber wir schreiben. Die 
Einreichungen zeigen, dass es 
diese Themen sehr wohl gibt“, 
betonte die Kultur-Journalistin 
und Nordkurier-Redakteurin. In 

einer Zeit, in der Kommunikation 
vielfach in elektronischer Form 
und schnellem Austausch statt-
finde, würden die Bewerbungen 
außerdem zeigen, dass es den-
noch keineswegs altmodisch 
werde, sich umfassend mit ei-
nem Thema auseinander zu set-
zen. Die Laudatorin ermutigte 
die Schüler, dies auch weiterhin 
zu tun. „Denken Sie, diskutieren 
Sie, argumentieren Sie - nutzen 
Sie die Kraft der Sprache!“
Corona bedingt fand die Über-
gabe der Preis in kleinem Rah-
men statt. „Auch wenn diesmal 
zum ersten Mal in 22 Jahren kei-
ne Veranstaltung zur Preisverlei-
hung stattfinden konnte, war es 
uns doch ein Bedürfnis, die Prei-
se persönlich zu übergeben“, hob 
Bürgermeister Andreas Grund 
hervor. Die Stadt verleiht den 
Daniel-Sanders-Sprachpreis für 
Schülerinnen und Schüler seit 
1999. Er ist eine Würdigung 
für Texte im nicht-literarischen 
Bereich. Der Preis ehrt zugleich 
den Gelehrten und Wörterbuch-
schreiber Daniel Sanders, der im 
19. Jahrhundert in Strelitz (heu-
te: -Alt) lebte. Seine Forderung 
nach einer klaren, verständli-
chen, angemessenen Sprache 
schlägt eine Brücke in unsere 
Zeit.  (SE)

Die Preisträgerinnen Henriette Thuir (vorn links) und Solveig-Kristin Schmid (vorn 2. von rechts). 
Anerkennungen erhielten Jakob Seidel (2. Reihe links), Lea Marie Hammermeister (vorn Mitte) sowie 
Jasmin Schindler und Julia Vierziger (nicht auf dem Bild). Gratulanten waren Jurymitglied Susanne 
Schulz und Bürgermeister Andreas Grund.  Foto: lu

Die Deutsche Bahn errich-
tet vom 13. bis 20. Juni eine  
neue Eisenbahnbrücke in Neu- 
strelitz. 
Insgesamt investiert die DB hier 
einen einstelligen Millionenbe-
trag in eine leistungsfähige und 
zuverlässige Infrastruktur. 
Beide Bahngleise zwischen  
Fürstenberg (Havel) und Neus-
trelitz sind für sieben Tage ge-
sperrt.
Während der Sperrzeit wird die 
alte Brücke abgebrochen und die 
neue Brücke als vorgefertigtes 
Bauwerk eingeschoben. Dafür 

sind umfangreiche Ingenieur-
bauleistungen, Erdbauarbeiten, 
Oberbau- und Tiefbauarbeiten, 
sicherungstechnische Leistun-
gen, das Erneuern der Oberlei-
tung sowie Anpassungen an der 
Straße erforderlich.
Der Fuß- und Fahrradweg un-
ter der Brücke kann bis zum 31. 
Juli nicht benutzt werden, die  
Umleitungen sind ausgeschil-
dert. 
Die Wesenberger Chaussee 
bleibt weiterhin durchgehend 
gesperrt. Die Umleitungen gel-
ten weiter wie ausgeschildert.

Information  
für Reisende
Die Züge der RE 5 fahren bis 
zum 20. Juni nur bis Neustrelitz 
bzw. bis Fürstenberg (Havel). In 
Fürstenberg halten die Züge am 
barrierefreien Hausbahnsteig. 
Zwischen beiden Bahnhöfen 
pendeln Niederflurbusse. Die 
Reisezeit insgesamt verlängert 
sich in beiden Richtungen um 
eine Stunde, da die Busse für 
die Weiterfahrt erst den Zug 
des nächsten Taktes erreichen.
Die Züge der IC-Linie Warne-

münde - Rostock - Neustre-
litz - Berlin - Dresden werden 
zwischen Berlin und Rostock 
über Schwerin umgeleitet, die 
Halte in Waren (Müritz), Orani-
enburg, Neustrelitz und Berlin 
Gesundbrunnen entfallen. Die 
Abfahrt- und Ankunftszeiten 
verschieben sich um etwa 45 
Minuten. Zusätzlich halten die 
Züge in Schwerin Hbf. Einzel-
ne Züge entfallen während der 
Bauarbeiten. Reisende sollten 
sich vor der Fahrt auf www.
bahn.de oder in der App DB 
Navigator informieren. (PM/SE)
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Wieder Urlauber in Neustrelitz
Stadtführungen und Regelbetrieb in der Touristinformation
Der Stadthafen und der Reise-
mobilstellplatz am Zierker See 
in Neustrelitz empfangen seit 
dem 4. Juni wieder Urlauber. Es 
gelten die Regeln der Corona-
Landesverordnung MV.
Die Hafenmeisterei ist täglich 
von 8 bis 20 Uhr geöffnet. Die 
Tourist- und Nationalparkin-
formation, Strelitzer Straße 1 
Montag bis Freitag von 09:00 
bis 18:00 Uhr sowie Samstag und 
Sonntag von 10:00 bis 14:00 Uhr.
Stadtführungen finden sonn-
abends um 10:30 Uhr mit zurzeit 
maximal 10 Teilnehmern statt. 
Eine Voranmeldung in der Tou-
ristinformation ist unbedingt bis 
zum Vortag notwendig. Telefon 
03981 4534-105, E-Mail tourist-
information@neustrelitz.de

Originelle  
Mitbringsel
Wer ein Andenken sucht oder 
jemandem eine Freude machen 
möchte, wird in der Tourist- und 
Nationalparkinformation fündig. 
Dort gibt es regionale Produkte, 
wie den preisgekrönten Kräuter-
likör und Sekt vom Schlossgut 
Rattay, Honig aus Neustrelitz, 
Mürli-Likör oder den mehrfach 
prämierten Müritz-Gin. Auch 

hochwertige und individuelle  
Souvenirs werden in der Region 
personalisiert, darunter Gläser, 
eleganter Schmuck, Karaffen, 
Thermobecher und -kannen oder 
auch Taschen mit der „Neustre-
litzer Skyline“ und der Strelitzie. 
Neu im Sortiment ist eine Lun-
chbox aus Edelstahl. Deckel und 
Besteck sind aus Bambus. Die-
ses unverwechselbare Andenken 
macht jede Mahlzeit besonders. 

Mit den personalisierten Re-
genschirmen können Gäste die 
Residenzstadt auch an regne-
rischen Tagen ausgiebig erkun-
den. Bunte Strelitzienbeutel und 
-tassen runden das Sortiment ab. 
Natürlich sind Magnete, Post-
karten oder Pins ebenfalls in der 
Tourist- und Nationalparkinfor-
mation zu haben.

(SE/TI)
www.neustrelitz-erleben.de

Hübsche Geschenke mit Neustrelitz-Bezug hat die Touristinforma-
tion vorrätig.  Foto: TI

SoLaWi- 
Verteilstation im 
Kulturquartier
Eine Verteilstation für die re-
gionalen Produkte der Solida-
rische Landwirtschaft in Klein 
Trebbow (SoLaWi) wurde im 
Kulturquartier eröffnet. Die 
SoLaWi will mit der neuen 
Kooperation ihre regional und 
nachhaltig produzierten Pro-
dukte noch mehr Menschen 
in Neustrelitz zugänglich 
machen. Das Kulturquar-
tier möchte die lokale und 
ökologische Wirtschaft und 
Kultur fördern. Interessier-
te können sich unter 03981 
2565033 melden, Mitbäue-
rin oder Mitbauer werden und 
Gemüseanteile, Molkereipro-
dukte und/oder Fleischanteile 
bestellen. Die Anteile können 
regelmäßig direkt im Kultur-
quartier abgeholt werden. Die 
Abholgemeinschaft spricht 
sich untereinander ab, so dass 
im Wechsel immer nur eine 
Person pro Woche gepack-
te Kisten in Klein Trebbow 
abholt und für die Anderen 
mitbringt. Mitbäuerinnen 
und Mitbauern konsumieren 
gesunde und leckere Lebens-
mittel, erfahren mehr über 
die landwirtschaftliche und 
gärtnerische Arbeit und kön-
nen auch selbst tätig werden. 
Interessierte können jederzeit 
dazukommen. Weitere Infor-
mationen unter www.solawi-
trebbow.de.  (PM/SE)

Klosterausfahrt 
mit Oldtimern
Am 3. Juli macht die Oldti-
merreise “Klosterausfahrt“ 
Station in Neustrelitz. Auf 
dem Parkplatz am Stadtha-
fen sind die Automobile und 
Kräder von 12:30 bis 14:00 
Uhr zu sehen. Mit von der 
Partie sind 44 Fahrzeuge der 
Baujahre 1933 bis 1988. Von 
AWO über BMW, Borgward, 
Citroen, EMW, Ford, IFA F8, 
IFA F9, GAZ, Lada, MG, Mer-
cedes, MZ, NSU, Porsche, Sko-
da, VW, Trabant, Wartburg bis 
Zündapp ist etwas dabei. Bei 
den 12 Motorrädern sind fünf 
Gespanne zu sehen.

Demokratiekonferenz klärt über  
Reichsbürgerszene auf
Am Pfingstsonntag versammel-
ten sich laut Polizeiangaben über 
80 der Reichsbürgerszene ange-
hörende oder ihr nahestehende 
Personen auf dem Neustrelitzer 
Marktplatz und hielten dort ein 
sogenanntes „Picknick“ ab. Die 
Polizei beobachtete das unange-
meldete Treffen mit einem Hub-
schrauber bis die Veranstaltung 
schließlich aufgelöst wurde. 
Da die Reichsbürgerszene die 
Bundesrepublik Deutschland 
mit ihren staatlichen Organen 
gemeinhin nicht anerkennt und 
auf eine Abschaffung des demo-
kratischen politischen Systems 
der Bundesrepublik hinwirkt, ist 
dieses Treffen auf dem Neustre-
litzer Marktplatz sehr ernst zu 
nehmen.

In Absprache mit Bürgermeis-
ter Andreas Grund und Kathrin 
Nepperschmidt, der Leiterin 
des Regionalzentrums für de-
mokratische Kultur Mecklen-
burgische Seenplatte, wird die 
Partnerschaft für Demokratie 
Neustrelitz nach den Sommer-
ferien eine Informations- und 
Diskussionsveranstaltung zum 
Hintergrund und zur Struktur der 
Reichsbürgerszene in der Region 
Mecklenburg-Strelitz und M-V 
durchführen. Dazu werden auch 
Mitglieder verschiedener Staats-
organe angefragt, um über die 
Reichsbürgerszene aufzuklären. 
Ein weiteres Ziel der Demokratie-
konferenz ist es, über mögliche 
Reaktionen und Strategien der 

Stadt, der Stadtvertretung und 
der Zivilgesellschaft zu sprechen, 
um präventiv einer Verfestigung 
der Reichsbürgerszene zu be-
gegnen.
Sie sind herzlich eingeladen, an 
der Veranstaltung am 11. August 
von 15:00 bis 19:00 Uhr teilzu-
nehmen. Gerne können Sie sich 
bereits jetzt über die Koordinie-
rungs- und Fachstelle der Part-
nerschaft für Demokratie bei 
Dr. Monique Wölk unter der E-
Mail-Adresse Monique.Woelk@
cjd.de oder telefonisch unter der 
Mobilnummer 0151 40639237 
zur Veranstaltung anmelden.
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Kleine Oase für Mensch und Natur
Schwanenteich und Umfeld saniert und neu gestaltet
Am Schwanenteich lässt es sich 
schön flanieren! Die Baumaßnah-
men zur Aufwertung des Berei-
ches zwischen Tiergartenstraße 
und Schlosskirche wurden vor 
Kurzem beendet. Am und im nun 
entschlammten Teich fühlen sich 
Tiere und Pflanzen wieder wohl. 
Neue Bäume und Sträucher wur-
den gepflanzt, alter Bewuchs 
ausgelichtet. Ein neuer Weg führt 
um das kleine Gewässer herum. 
Spaziergänger können einen 
wunderschönen Blick darauf 
genießen - passend zur Einwei-
hung der neuen Bänke boten die 
Frösche in den letzten Wochen 
unermüdlich Gratiskonzerte an. 
Auf einer kleinen Sandfläche am 
Wegesrand steht ein Balanci-
ergerät aus Holz in Form einer 
Schlange, es lädt die jüngsten 
Spaziergänger zum Spielen ein. 
Zum Projekt gehört außerdem 
die Neugestaltung des Parkplat-
zes am Schwanenteich. Auf der 
befestigten Fläche befinden sich 
jetzt 18 Stellplätze. Der Schwa-
nenteich war schon Anfang des 

20. Jahrhunderts auf Postkarten 
und Stadtplänen zu sehen. Er ist 
wohl das letzte Zeugnis eines 
Sumpfgürtels, der sich einst von 
der Bruchstraße über den Neuen 
Markt und den Katersteig bis in 
den Bereich der Tiergartenstra-
ße und hinter der Schlosskirche 
entlang zog und der dann mit 
der zunehmenden Erweiterung 
der Stadt im 19. Jahrhundert 
weitestgehend verschwand.
Mit der Neugestaltung ist die Ge-
samtmaßnahme „Schlosskirche 
einschließlich Umfeld Schwa-
nenteich“ beendet, die die Stadt 
Neustrelitz mithilfe von Förder-
mitteln aus dem Programm der 
Europäischen Union für Regiona-
le Entwicklung (EFRE) umgesetzt 
hat. Die Gesamtinvestition betrug 
750.000 Euro, davon wurden 

514.000 Euro über Fördermittel 
finanziert. 
Im ersten Abschnitt waren die Fi-
guren der vier Evangelisten des 
bedeutenden Neustrelitzer Bild-
hauers Albert Wolff am Haupt-
portal der Kirche und die Kanzel 
restauriert worden. Die Sanierung 
umfasste außerdem Teile des 
Hauptportals und der Türme. Der 
Fußboden erhielt einen Zemente-
strich. Im Altarraum wurden fünf 
Sichtfenster mit der historischen 
Wandmalerei frei gelegt und eine 
Lichtkuppel eingebaut.
Dank einer privaten Spende kann 
in Kürze die frühere Glasmalerei 
in der Altarkuppel ebenfalls wie-
derhergestellt werden.  (SE)Schöner Blick über den Schwanenteich zur Schlosskirche.

Die kleine Holzschlange lädt zum 
Spielen ein.

Der neu angelegte Parkplatz am Schwanenteich  Fotos (3):  Baganz

Schwäne am Teich in den 1930-er Jahren.  Abb.: KWA

Badeanstalt am Glammi geöffnet
Die Badeanstalt am  Glam- 
becker See in Neustrelitz ist 
täglich von 10 bis 20 Uhr ge-
öffnet.
Nach dem genehmigten Hygi-
ene-Konzept können pro Tag 

bis zu 200 Badegäste zeitgleich 
das Bad nutzen. Kinder bis 10 
Jahren benötigen eine Begleit-
person. Das Vorlegen eines Tes-
tes ist gemäß geltender Coro-
na-Landesverordnung nicht 

notwendig. Die Kontaktdaten 
der Besucher werden schriftlich 
erfasst und nach vier Wochen 
vernichtet.
Es wird darauf hingewiesen, das 
Eintrittsgeld passend mitzu-

bringen, da das Geldwechseln 
vor Ort Corona bedingt zurzeit 
nicht möglich ist.
https://www.neustrelitz-er-
leben.de/de/erfahren-amp-
geniessen/fuer-familien/baden
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007 im Antiquariat
„007 und andere tödliche 
Fantasien“ - das ist der Titel 
einer Lesung am Mittwoch, 
dem 7. Juli, um 19 Uhr im An-
tiquariat, Am Stadthafen 17. 
Für eine abwechslungsreiche 
und unterhaltsame Reihe li-
terarischer Krimi-Bonbons 
wird Susanne Schulz sorgen. 
Als Feuilleton-Redakteurin ist 
sie sozusagen Fachfrau. Tele-
fonische Anmeldung (03981 
2382236) ist notwendig. Kurz-
fristige Informationen über 
die tagesaktuellen Corona-
Auflagen gibt es im Internet 
(antiquariate-neustrelitz.de) 
unter der Rubrik Veranstaltun-
gen. Wie immer gilt: Eintritt 
frei, Spenden erbeten.  (PM)

Neuer Termin für 
Josa und Mark Rose
Das schon lange angekündig-
te Folk Blues Konzert mit JOSA 
und Mark Rose wurde auf den 
20. Juni verlegt.
Der Schlagzeuger Mark Rose 
und Josa an Mundharmonika 
und Gitarre, singen und erzäh-
len ihre Geschichten: Blues und 
Verwandtes, Musik, die durch 
akustische Instrumente und 
den intimen Moment eines 
Konzertes zum Leben erwacht. 
Eigene Stücke sowie eine feine 
Auswahl ihrer Lieblingssongs 
anderer Musiker bringen die 
beiden Freunde an der Kirche 
Kiefernheide, Goethestraße 25 
- 27, zu Gehör. Die Pforte öffnet 
um 15:00 Uhr, das Konzert be-
ginnt um 16:00 Uhr. Besucher 
dürfen sich auf einen bluesi-
gen Nachmittag voller Musik 
vom Herzen und Rhythmus für 
die Beine freuen. Es gelten die 
gesetzlichen Corona-Maßnah-
men und Hygienevorschriften. 
Ein tagesaktueller Corona-Test 
bzw. ein Impf-oder Genesungs-
beleg sind vorzuweisen. Wäh-
rend der Veranstaltung muss 
ein Mund-Nasen-Schutz-ge-
tragen werden.
Reservierungen sind bei Au-
genoptikerin Pollex während 
der gewohnten Geschäftsöff-
nungszeiten möglich und tele-
fonisch unter 03981 229218.
www.augenoptikerin-pollex.de

Landeskunstschau  
an städtischen Ausstellungsorten
Im Sonderausstellungsraum des 
Kulturquartiers werden zurzeit 
künstlerische Arbeiten im Rah-
men der Landeskunstschau MV 
gezeigt. Im Zentrum stehen 
Werke, die formal das Leitthe-
ma „Schwarz-Weiß“ behandeln. 
Auch die Schlosskirche ist einer 
der sieben Neustrelitzer Ausstel-
lungsorte der Landeskunstschau 
MV und zeigt bis Ende Juli plas-
tische Arbeiten, die sich unter 
anderem mit dem Thema Leben 
und Tod auseinandersetzen.
Im Rathaus Neustrelitz werden 
Werke von Sigrid Henschel, 
Franziska Hesse, Daniela Frie-
derike Lüers, Sven Armin Do-
mann, Susanne Pfeiffer, Andre 
van Uehm, Iris vom Stein sowie 
Felix Fugenzahn und Matthäus 
Straßenburg gezeigt. Sie wid-
men sich der Natur bzw. dem 
Zusammenspiel von Mensch 
und Natur sowie dem Innen 
und Außen.

Hinweise und Öffnungszeiten:
Ausstellung Kulturquartier: 
Dienstag bis Sonntag
von 10:00 bis 18:00 Uhr

Ausstellung Schlosskirche: 
Dienstag bis Sonntag
von 11:00 bis 17:00 Uhr
Am Empfang des Kulturquar-

tiers und in der Schlosskirche 
checken alle Besucherinnen und 
Besucher mit der Luca-App oder 
per Kontaktdatenzettel ein. Der 
Besuch der Bibliothek, der Gar-
tenterrasse und des Shops sind 
ohne Negativtest nutzbar. Für 
längere Aufenthalte im Muse-
um, den Sonderausstellungen 
und im Innenraum des Cafés 
muss nach den aktuell geltenden 

Regerlungen eines der drei „G“ 
nachgewiesen werden: genesen, 
geimpft, getestet. Es gelten im 
gesamten Kulturquartier und in 
der Schlosskirche die aktuellen 
Abstands- und Hygieneregelun-
gen. Eine telefonische Anmel-
dung ist nicht notwendig.

Ausstellung im Rathaus:
Bis 30.06.2021:
Montag von 14:00 bis 16:00 
Uhr,
Mittwoch und Freitag
von 14:00 bis 17:00 Uhr

Ab 02.07.2021:
Montag bis Freitag
zu den allgemeinen Öffnungs-
zeiten des Rathauses

(https://www.neustrelitz.de/
de/stadt-amp-verwaltung/
kontakt-und-service/oef f-
nungszeiten)

Weitere Terminvereinbarungen 
unter der E-Mail 
kultur@neustrelitz.de oder 
Telefon 03981 4534-340.

Informationen und Rahmen-
programm rund um die 31. Lan-
desweite Kunstschau: https://
www.kuenstlerbund-mv.org/
kunstschau-505.html

Marike Schreiber: Scales IV, 
2021. Abb.: Landeskunstschau 
MV

Bibliothek lädt ein zur Ferien-Leselust
Wer Lust hat, während der Fe-
rien in neue, spannende Bücher  
einzutauchen, der ist bei der 
Aktion „Ferienleselust“ genau 
richtig. 
Die Stadtbibliothek im Kultur-
quartier lädt Kinder der 4. bis  
6. Klassen in den Sommerferien 
ein, mit Geschichten in Fanta-
siewelten zu reisen.
Die Aktion läuft vom 21.6. bis 
zum 31.07.2021 und funktioniert 
so: in der Bibliothek zur Teilnah-
me anmelden, brandneue Bücher 
aussuchen, lesen, bei der Rück-
gabe ein paar Fragen beantwor-
ten und Leselogbuch füllen. Im 
August werden die Leselogbü-
cher ausgewertet.
Alle teilnehmenden Kinder und 

ihre Familien werden dann per-
sönlich zu einer Abschlussver-
anstaltung eingeladen und kön-

nen sich auf eine Überraschung 
freuen.
www.kulturquartier-neustrelitz.de

Die Stadtbibliothek verspricht spannende Lesereisen. Foto: KQ
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Auf zum „Karneval der Tiere“
Kinderkonzert auf der Festspielbühne im Schlossgarten

Groß und Klein sind herzlich 
willkommen zum „Karneval  
der Tiere“ - in diesem Sommer 
auf dem Schlossberg in Neu- 
strelitz! Bezugnehmend auf Ca-
mille Saint-Saëns‘ gleichnami-
ges berühmtes Orchesterwerk 
hat Andreas N. Tarkmann einen 
„alternativen“ Fasching zusam-
mengestellt, bei dem es die Tiere 
so richtig krachen lassen. Nicht 
nur Löwen, Esel und ein Schwan 
wollen feiern! 
In diesem Stück kommen auch 
Schweine, Gänse, Hummeln 
und weitere tierische Überra-
schungsgäste zur Party. Schau-
spieler Alexander Mildner, der 
als Radioreporter Peter Pieper 
sehr unfreiwillig in die tierische 
Feier gerät, wird von dem schier 
unglaublichen Geschehen be-
richten!

Jedoch ist eine Voranmeldung 
nötig, da Platz und Kontingent 
begrenzt sind. Karten gibt es im 
Theaterservice Neustrelitz per 
Telefon unter 03981 206400, 
per E-Mail unter serviceNZ@
tog.de oder mit einem persön-
lichen Besuch!
Für Erwachsene gilt beim Einlass 
der Nachweis eines Negativtests 
(24 h), eine Bescheinigung über 
eine abgeschossene Impfung (14 
Tage alt) oder ein Nachweis über 
eine Genesung.

Camille Saint-Saëns/Andreas 
Tarkmann: „Karneval der Tiere“ 
für Bläserquintett, Schlagzeug 
und Sprecher
Mitwirkende: Alexander Mildner, 
Mitglieder der Neubrandenbur-
ger Philharmonie
Musikalische Leitung: Hankyeol 
Yoon

Veranstaltungen im Kulturquartier
Montag, 21.6.2021, 16:00 - 
22:00 Uhr
Fete de la Musique
In der Stadt wird an verschiede-
nen Orten Musik erklingen. Im 
Garten des Kulturquartiers und 
auf dem Schlossberg befinden 
sich die beiden Hauptbühnen. 
Eintritt frei

Freitag, 25.6.2021, 20:00 Uhr 
(Einlass ab 19:00 Uhr)
„Mensch Monique“ - Konzert
Indie Folk Pop
Eintritt: 10 Euro, ermäßigt 5 
Euro, Kinder bis 11 Jahren frei

Samstag, 26.6.2021, 15:00 
Uhr, Schlosskirche
Sehen hat kein Ende - Work-
shop mit der Künstlerin Katrin 
Herrmann
Für Kinder und Erwachsene. Im 
Rahmen der Landeskunstschau
Anmeldung unter info@kuenst-
lerbund-mv.org
Eintritt frei

Sonntag, 27.6.2021, 10:30 - 
12:00 Uhr
Was Straßennamen über die 
Stadt erzählen.
Öffentlicher Stadtspaziergang 
mit Interessantem und Wissens-
werten zur Stadtgeschichte (ca. 
1,5 h)
Treffpunkt Kulturquartier
Erwachsene 9 Euro, ermäßigt 4 
Euro, Kinder und Jugendliche bis 
17 Jahren 1 Euro

Freitag, 2.7.2021, 20:00 Uhr 
(Einlass ab 19:00 Uhr)
Stefan Grasse: La Guitarra del 
Sur
Gitarrenmusik zwischen Klassik, 
Latin und Flamenco
Eintritt: 10 Euro, ermäßigt 5 
Euro, Kinder bis 11 Jahren frei

Mittwoch, 7.7.2021, 20:00 - 
21:30 Uhr
„Der schönste Garten im gan-
zen Land“.
Stadthistorischer Abendspazier-

gang durch den Schlossgarten 
(ca. 1,5 h)
Treffpunkt Kulturquartier
Erwachsene 9 Euro, ermäßigt 4 
Euro, Kinder und Jugendliche bis 
17 Jahren 1 Euro

Für die Veranstaltungen gelten 
aktuell folgende Regelungen:
Bitte vorab anmelden unter: 
03981 23909-99 oder info@
kulturquartier-neustrelitz.de
Besucherinnen und Besucher 
müssen einen Nachweis vor-
legen, dass sie getestet, ge-
nesen oder geimpft sind. Sie 
registrieren ihren Besuch über 
die Luca-App oder ausliegende 
Kontaktdatenzettel.

Hinweis: Alle Veranstaltungen 
finden im Garten des Kultur-
quartiers statt. Bitte entspre-
chend der Wetterlage anziehen. 
Bei sehr schlechtem Wetter 
muss die Veranstaltung ggf. 
kurzfristig abgesagt werden. 
 (PM/SE)

Öffnungszeiten  
im Kulturquartier  

Bibliothek 
Dienstag bis Freitag 
10:00 - 18:00 Uhr
Samstag 10:00 - 13:00 Uhr

Archiv 
Dienstag bis Freitag 
10:00 - 18:00 Uhr

Museum,  
Sonderausstellung 
Dienstag bis Sonntag 
10:00 - 18:00 Uhr

Café mit Gartenterrasse 
Dienstag bis Sonntag 
14:00 - 18:00 Uhr

Informationen über:
03981 23909-99 oder info@
kulturquartier-neustrelitz.de
www.kulturquartier-neus-
trelitz.de

Wann? Mittwoch, 23. Juni 2021, 10:00 Uhr und 16:00 Uhr

Wo? Auf dem Schlossberg Neustrelitz

Der Eintritt ist frei!
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Festspielsaison mit „Pariser Leben“
Operette von Jacques Offenbach auf dem Schlossberg
Die Pariser Lebemänner Bobinet 
und Gardefeu beschließen, nur 
noch Liebeleien mit Damen von 
Welt zu beginnen. Da kommen 
den beiden Schlitzohren die 
schwedische Baronin Christine 
von Gondremark und ihr Ehe-
mann gerade recht! Die zwei 
Nordlichter wollen sich in die 
überschäumend lebenslustige 
Metropole an der Seine stürzen. 

Doch das hat mit der Wirklich-
keit wenig zu tun. Es beginnt ein 
Spiel von Schein und Sein, Liebe 
und Intrige. Hierbei versucht ein 
jeder jemand anders zu sein. Alle 
amüsieren sich prächtig, bis sich 
die wunderbar gestrickte süße 
Täuschung als Enttäuschung 
entpuppt.
Jacques Offenbachs lustige mu-
sikalische Satire „Pariser Leben“ 

unter freiem Himmel mit gro-
ßem Ensemble: den Solisten des 
Musiktheaters, dem Opern- und 
Extrachor, der Deutschen Tanz-
kompanie und der Neubranden-
burger Philharmonie.

Vom 18. Juni bis 10. Juli 2021 
auf dem Schlossberg Neustrelitz
Informationen und Tickets un-
ter Telefon 03981 206400 und 
www.tog.de

OPERETTE 
von Jacques Offenbach

PARISER LEBEN

auf dem Schlossberg 
Neustrelitz

18.6.– 10.7. 2021

Karten und Informationen:  
03981 20 64 00 und 0395 56 99 832  

www.tog.de

Strelitzius  
gratuliert

… zum  
90. Geburtstag

am 21. Juni
Frau Hanna Siepert

am 29. Juni
Frau Gisela Schockenbäumer

am 5. Juli
Herrn Gerhard Gumz sowie 

Frau Luise Matthies

am 9. Juli
Frau Lotte Schluppner

… zum  
95. Geburtstag

am 21. Juni
Frau Anna John

am 2. Juli
Frau Gertrud Sikorski

… zur  
goldenen Hochzeit

am 25. Juni
dem Ehepaar

Heidemarie und Günter Bünger

am 2. Juli
dem Ehepaar
Marianne und  

Hermann Jirouschek

am 3. Juli
dem Ehepaar

Gudrun und Horst Gewies

… zur  
diamantenen  

Hochzeit
am 23. Juni
dem Ehepaar

Lotte und Rudolf Ziesmer

am 24. Juni
dem Ehepaar

Inge und Helmut Stier

Herzlichen  
Glückwunsch!

Grüneberg-Orgelsommer  
im Juli und August
Mit abwechslungsreichen Kon-
zerten lädt die Kirchengemeinde 
Strelitzer Land auch in diesem 
Jahr wieder zum Grüneberg-Or-
gelsommer in die Neustrelitzer 
Stadtkirche ein.
Jeden Sonntag im Juli und Au-
gust, jeweils um 17 Uhr, erklingt 
die große Orgel von 1893 allein 
oder in Verbindung mit anderen 
Instrumenten und Künsten. Dar-
unter sind Saxophon und Sheng 
(11.7.), ein Chor (18.7.), Waldhorn 
(25.7.), Brieflesungen (1.8.), 
Leinwand (8.8.), Cello (15.8.) und 
Sopran und Trompete (29.8.).

Der Eintritt ist wie in jedem 
Jahr frei, um eine Spende zur 
Deckung der Honorare und Un-
kosten wird gebeten.
Aufgrund der Corona-Be-
schränkungen des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern ist 
der Eintritt nur mit negativem 
Corona-Test, Maske und unter 
der Angabe von Kontaktdaten 
möglich. Die Platzkapazitäten 
sind begrenzt. Für einen zügigen 
Einlass werden Besucher gebe-
ten, möglichst einen Zettel mit 
ihren Kontaktdaten mitzubrin-
gen.  (PM/SE)

Die Grüneberg-Orgel in der 
Stadtkirche erklingt wieder zu 
Sommerkonzerten.   
 Foto: Roman Vitt
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Bühnenprogramme Féte de la Musik
21. Juni 2021, 16:00 bis 22:00 Uhr

....................................

Schauspieldirektorin bleibt bis 2023
Der Aufsichtsrat der Theater und 
Orchester GmbH Neubranden-
burg/Neustrelitz hat in einer Sit-
zung am Mittwoch, dem 2. Juni 
2021, beschlossen, den Vertrag 
der Schauspieldirektorin Tatjana 
Rese bis 2023 zu verlängern.
Tatjana Rese startete ihre The-
ater-Laufbahn als Assistentin 

und Dramaturgin am Deutschen 
Theater Berlin. Von 1986 bis 
1990 war sie Oberspielleiterin 
am Theater der Stadt Schwedt 
und ging von dort in gleicher 
Position an die Württember-
gische Landesbühne Esslingen. 
Sie war Schauspieldirektorin am 
Staatstheater Braunschweig, 

am Landestheater Detmold und 
zwischenzeitlich immer wieder 
als freie Regisseurin und Autorin 
tätig. Seit 2018 ist sie Schau-
spieldirektorin an der Theater 
und Orchester GmbH.

https://tog.de/person/tatjana-
rese/ Tatjana Rese Foto: Alex Klug

Bühne auf dem Schlossberg
16:00 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister  

der Residenzstadt Neustrelitz Andreas Grund  
und den Kinderchor aus Daberkow  
„Wir Kinder aus Mecklenburg-Vorpommern“

16:30 Uhr Die Chauffeure (Neustrelitz)
17:10 Uhr Strelicious (Neustrelitz)
18:00 Uhr Klangpiloten (Neustrelitz)
18:50 Uhr Konzertchor (Neustrelitz)
19:30 Uhr Flying Stix (Burg Stargard)
20:30 Uhr Henri Stabel (Kratzeburg)
21:30 Uhr Abschluss Deutsche Tanzkomanie Neustrelitz

Bühne im Hof des Kulturquartiers
16:15 Uhr Junge Streicher (Neubrandenburg)
17:15 Uhr Fernläuten (Neustrelitz)
18:00 Uhr Frauenchor Freundschaft (Neustrelitz)
18:35 Uhr Vokalensemble CHORona (Neustrelitz)
19:20 Uhr Papillon (Neustrelitz)
20:20 Uhr Vindspel (Neubrandenburg
21:15 Uhr Stefan Köpke & friends (Penzlin)

Bühne im Kunsthaushof
16:20 Uhr Leonore und Fabia (Neustrelitz)
17:00 Uhr Maja Loest (Neustrelitz)
18:00 Uhr 4Group (Neustrelitz)
19:00 Uhr Blauwarm (Neustrelitz)
20:00 Uhr Jill Tonic (Neustrelitz)
21:00 Uhr Jakob Kranhold (Neustrelitz)

Schlossgarten, Luisentempel
16:30 Uhr Bürgerhaus NB (Neubrandenburg)

Schlossgarten, Springbrunnen
17:30 Uhr Didgeridoo (Stephan Zömbick)

Schlossgarten, Hebetempel
18:15 Uhr Die Taktvollen (Neustrelitz) Black in Red (Neustrelitz)

Schlossgarten, An der Büste von Fürst Blücher
19:00 Uhr The IngFinety Folkas (Ballwitz)

Schlossgarten, Mittelachse
20:00 Uhr Flaxmill (Jena)

Schloßstraße, unterer Teil zur Orangerie
16:30 Uhr SAM
17:30 Uhr Sophia Ewert
18:30 Uhr belle
19:30 Uhr Henry/Helmut Lexow

Schloßstraße, oberer Teil zum Markt
17:00 Uhr Joachim Pukies
18:00 Uhr fresh & pur
20:00 Uhr Alive

Änderungen vorbehalten!
Hinweis:
Die Schloßstraße ist am Veranstaltungstag von 15 bis 22 Uhr ge-
sperrt, Anlieger werden um Verständnis gebeten.
Die Corona-Hygienebestimmungen für die Veranstaltung werden 
über die Tagespresse sowie auf den Internetseiten https://fete-
de-la-musique-neustrelitz.jimdosite.com/ und www.neustrelitz.
de bekannt gegeben.
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Beteiligung der Öffentlichkeit zum geänderten Entwurf 
der Satzung über die 4. Änderung und 1. Ergänzung  
des Bebauungsplans Nr. 16/91-15(1)/92  
“Wesenberger Chaussee-Süd/Schlangenallee“
Auf der Grundlage des Beschlusses der Stadtvertretung der Stadt 
Neustrelitz vom 17.06.2021 wird der Entwurf der 4. Änderung und 
1. Ergänzung des Bebauungsplans Nr. 16/91-15(1)/92 „Wesenberger 
Chaussee-Süd/Schlangenallee“ geändert.
Der geänderte Entwurf der Satzung über die 4. Änderung und 1. Ergän-
zung des Bebauungsplans sowie die dazugehörige Begründung können 
in der Zeit vom 01.07. bis einschließlich 06.08.2021 im Internet unter 
der Adresse www.neustrelitz.de („Bürgerbeteiligung zu städtischen 
Planungen“) eingesehen werden. Zudem liegen die Entwürfe während 
folgender Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus:
- Montag, Mittwoch und Donnerstag jeweils 7:15 - 16:00 Uhr,
- Dienstag 7:15 - 18:00 Uhr und
- Freitag 7:15 - 12:30 Uhr.

Während der oben genannten Auslegungsfrist können von jedermann 
Stellungnahmen zu den gegenüber dem ersten Entwurf geänderten 
bzw. ergänzten Teilen, die im Plan entsprechend gekennzeichnet sind, 
schriftlich (per Post an die Stadt Neustrelitz, W.-Riefstahl-Platz 3, 
17235 Neustrelitz oder per E-Mail an stadtplanung@neustrelitz.de) 
oder mündlich zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristge-
mäß abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über die Änderung und Ergänzung des B-Plans unberücksichtigt 
bleiben.

Zimmermann,
Amtsleiter
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INFORMATIONEN
 

Stadt Neustrelitz

Markt 1

17235 Neustrelitz

Telefon: 03981 4534-0

E-Mail: info@neustrelitz.de

ÖFFNUNGSZEITEN 
Dienstag:  09:00 - 12:00 Uhr und 
 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:  13:00 - 16:00 Uhr
Freitag:  09:00 - 12:00 Uhr

DIE NÄCHSTE AUSGABE 
des Strelitzer Echos erscheint am 
10. Juli 2021.
Redaktionsschluss: 30. Juni 2021
Anzeigenschluss: 29. Juni 2021

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wegen der Corona-Pandemie  können Sie unsere Verwaltung 
bis auf Weiteres nur nach  vorheriger Terminvereinbarung aufsuchen.

Fortschreibung Verkehrsentwicklungsplan  
im Bereich des Rad- und Fußverkehrs
Die Stadt Neustrelitz hat zuletzt im Jahr 2020 ihren Verkehrsent-
wicklungsplan (VEP) fortgeschrieben. Diese Fortschreibung hat sich 
ausschließlich mit dem motorisierten Individualverkehr beschäftigt. 
Als weiterer folgerichtiger Schritt soll nun der Rad- und Fußverkehr 
in den Blickpunkt gerückt werden. 
Als Grundlage dafür fungieren zum einen das fortzuschreibende 
Hauptradwegekonzept der Stadt und zum anderen der im Jahr 2018 
vom FUSS e. V. durchgeführte Fußverkehrscheck in Neustrelitz sowie 
daraus abgeleitete Strategien/Maßnahmen. 
Weiterhin möchte die Stadt für die diesbezügliche Fortschreibung 
des VEPs neben durch sie bereits erkannten Erfordernissen auch 
in Erfahrung bringen, an welchen Stellen sich die Bürgerinnen und 
Bürger eine Verbesserung wünschen bzw. welche Bereiche aus ihrer 
Sicht kritisch zu bewerten sind. Aus diesem Grund rufen wir zu 

einem offenen Austausch auf, um unsere Stadt noch fahrrad- und 
fußfreundlicher zu entwickeln.
Ihre Hinweise und Anregungen übermitteln Sie bitte bis zum 
31.07.2021 an das Amt für Stadtplanung und Grundstücksentwick-
lung (per E-Mail an stadtplanung@neustrelitz.de oder postalisch 
an Wilhelm-Riefstahl-Platz 3, 17235 Neustrelitz).
Sofern Sie Kartenmaterial zur besseren Lokalisierung benötigen, 
senden wir Ihnen dieses gerne zu. Abstimmungen dazu nehmen Sie 
bitte mit dem Amtsleiter Herrn Zimmermann (Tel. 4534-312) oder 
der Mitarbeiterin Frau Forberger (Tel. 4534-313) vor.
Zum gegebenen Zeitpunkt wird die Öffentlichkeit zum Entwurf der 
Fortschreibung erneut beteiligt.

Zimmermann,
Amtsleiter
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Stellenausschreibung
Die Stadt Neustrelitz hat eine Stelle als

Citymanager/in (m/w/d) im Amt für Stadtplanung und Grundstücksentwicklung
ab 01.08.2021 zu besetzen.

Zum Aufgabengebiet gehören unter anderem:
• Erarbeitung und Steuerung eines Handlungs- und  

Entwicklungskonzepts zur Erhöhung der Attraktivität  
und Profilbildung der Innenstadt  
von Neustrelitz

• Vorbereitung, Aktivierung/Umsetzung, Begleitung  
von Maßnahmen, Projekten und Veranstaltungen z 
ur Belebung der Innenstadt

• Laufende Aktualisierung des Leerstandes von  
Gewerbeimmobilien/ Läden in der Innenstadt sowie  
Entwickeln und Umsetzen von Maßnahmen zur  
Reduzierung des Leerstands (Leerstandsmanagement)

• Aufbau eines Netzwerks der Innenstadtakteure
• Zusammenarbeit mit dem Unternehmerverband  

Mecklenburg-Strelitz e. V.
• Fördermittelaquise zur Finanzierung von Maßnahmen  

zur Innenstadtbelebung/-attraktivierung

Von der Bewerberin/vom Bewerber werden erwartet:
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung sowie Kenntnisse 

und Erfahrungen im Bereich Stadtmarketing,  
Wirtschaftsförderung, Geographie,  
Stadt-/Regionalplanung oder Ähnlichem

• Erfahrungen im Management sowie in der Steuerung  
und Durchführung von Projekten

• Kommunikationsfähigkeit und Verhandlungsgeschick
• Organisationstalent und konzeptionelle Fähigkeiten
• Sichere Kenntnisse im Umgang mit gängigen  

MS Office Anwendungen sowie Fachprogrammen
• Wünschenswert sind regionale Kenntnisse

Die Bewerberin/den Bewerber erwarten:
• eine verantwortungsvolle, interessante und vielseitige 

Tätigkeit
• eine Teilzeitbeschäftigung, vorerst für 1 Jahr befristet
• die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für Beschäf-

tigte im öffentlichen Dienst
Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, übersenden Sie bitte 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis zum 28.06.2021 
an die   Stadt Neustrelitz,

Referat Personal,
Markt 1,
17235 Neustrelitz

oder per EMail an
personalreferat@neustrelitz.de.

Hinweis:
Die im Zusammenhang mit der Stellenausschreibung bzw. einem 
Vorstellungsgespräch entstehenden Kosten werden von der Stadt 
Neustrelitz nicht erstattet. Nach Abschluss des Stellenbesetzungs-
verfahrens verbleiben die Unterlagen nicht berücksichtigter Bewer-
bungen bis zum 31.12.2021 im Personalreferat und werden danach 
vernichtet. Wenn Sie die Rücksendung Ihrer Unterlagen wünschen, 
legen Sie bitte einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei. 
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der 
Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 b) und e) Datenschutzgrundver-
ordnung (DSGVO) - zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 
- in Verbindung mit § 10 Abs. 1 Datenschutzgesetz MV. Schwerbe-
hinderte Bewerberinnen und Bewerber und ihnen Gleichgestellte 
berücksichtigen wir bei gleicher Eignung bevorzugt. Wir empfehlen 
Ihnen daher, auf eine Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung bereits 
im Anschreiben hinzuweisen.

Stellenausschreibung
Die Stadt Neustrelitz hat im Regiehof 1 Stelle als

Kommunalarbeiter
mit überwiegendem Einsatz in der Grünpflege umgehend zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst folgende Schwerpunkte
Zum Aufgabenbereich gehören teilweise körperlich schwere Ar-
beiten zur Unterhaltung und Pflege von Grünanlagen, öffentlichen 
Einrichtungen und Spielplätzen der Stadt Neustrelitz, die Vor- und 
Nachbereitung von Volksfesten, Reinigungs- und Transportar-
beiten sowie der Winterdienst. Insbesondere beim Winterdienst 
ist Dienst zu ungünstigen Zeiten (teilweise mit Rufbereitschaft) 
zu verrichten. Zur Aufgabenerledigung gehören auch sonstige in 
einem städtischen Bauhof anfallenden Arbeiten.

Anforderungen an die Bewerberin/den Bewerber
• Abgeschlossenen Facharbeiterausbildung in einem  

handwerklichen oder ähnlichen Beruf mit nachgewiesene 
umfassende handwerkliche Fertigkeiten und Kenntnisse

• eine hohe Belastbarkeit und Teamfähigkeit
• die Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit
• Führerscheinklasse B (Schlüsselzahl 96- mit Hänger)

Die Bewerberin/den Bewerber erwarten
• eine vielseitige und interessante Tätigkeit
• eine Vollzeitbeschäftigung mit durchschnittlich  

40 Stunden wöchentlich und einer Vergütung 
nach dem TVöD

• die Beschäftigung erfolgt vorerst befristet  
als Krankenvertretung

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, übersenden Sie bitte 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis zum 05.07.2021 
an das  

 Referat Personal der Stadtverwaltung, 
 Markt 1, 
 17235 Neustrelitz.

Hinweis:
Die im Zusammenhang mit der Stellenausschreibung bzw. einem 
Vorstellungsgespräch entstehenden Kosten werden von der Stadt 
Neustrelitz nicht erstattet. Nach Abschluss des Stellenbesetzungs-
verfahrens verbleiben die Unterlagen nicht berücksichtigter Be-
werbungen bis zum 31.12.2021 im Personalreferat und werden 
danach vernichtet. 
Wenn Sie die Rücksendung Ihrer Unterlagen wünschen, legen Sie 
bitte einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei. Die Verar-
beitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der Grundlage 
des Artikel 6 Absatz 1 b) und e) Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) - zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen - in 
Verbindung mit § 10 Abs. 1 Datenschutzgesetz MV. Schwerbe-
hinderte Bewerberinnen und Bewerber und ihnen Gleichgestellte 
berücksichtigen wir bei gleicher Eignung bevorzugt. Wir empfehlen 
Ihnen daher, auf eine Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung 
bereits im Anschreiben hinzuweisen.
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KIRCHEN
EV.-LUTH. KIRCHENGEMEIN-
DE STRELITZER LAND
Gottesdienste: Borwinheim, 
Tel. 205542
Stadtkirche: Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst, So., 20.06., 
10:30 Uhr; Gottesdienst, So., 
27.06., 10:30 Uhr; Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst und 
Abendmahl, So., 04.07., 10:30 Uhr
Zierke Kirche: Gottesdienst, So., 
20.06., 14:30 Uhr

STRELITZ-ALT
Gottesdienste: Gemeindebüro, 
Tel. 447342
St.-Georgs-Kirche:  
Gottesdienst, So., 20.06. u So., 
27.06., 9 Uhr; Gottesdienst mit 
Abendmahl, So., 04.07., 9 Uhr

EV.-LUTH.-KIRCHENGEMEIN-
DE NEUSTRELITZ-KIEFERN-
HEIDE
Gemeindebüro, Tel. 443987
Gottesdienste: So., 20.06. u. 
So., 04.07., 10 Uhr

LANDESKIRCHLICHE  
GEMEINSCHAFT, Tel. 201417
So., 27.06., 10 Uhr

KATHOLISCHES PFARRAMT
Tel. 200481
dienstags: Rosenkranzgebet, 18 
Uhr; freitags: hl. Messe, 9 Uhr; 
sonntags: hl. Messe, 8 und 10 Uhr

THEATER/ 
KLEINKUNST
THEATER- UND ORCHESTER 
GMBH
NEUBRANDENBURG/ 
NEUSTRELITZ, Tel. 206400
LANDESTHEATER 
NEUSTRELITZ FREILUFTBÜHNE 
SCHLOSSBERG
Pariser Leben, Operette von 
Jacques Offenbach
Sa., 19.06., Fr., 25.06., Sa., 
26.06., Fr. 02.07., Sa., 03.07. und 
Fr., 09.07. jeweils 20 Uhr
Do., 24.06., So., 27.06., Do., 
01.07., So., 04.07. und Do., 08.07. 
jeweils 18 Uhr

LESUNGEN/ 
VORTRÄGE
ANTIQUARIATE IM SPEICHER, 
Tel. 2382236
Ausgesiebt - 007 und andere 
tödliche Fantasien, gelesen von 
Susanne Schulz, Anmeldung 
notwendig
Mi., 07.07., 19 Uhr

MUSIK/KONZERTE/ 
TANZ
FETE DE LA MUSIQUE
Musik an verschiedenen Orten 
der Stadt
Mo., 21.06., 16 - 22 Uhr

KIRCHE KIEFERNHEIDE
Blues von Josa & Mark Rose, 
Blues und Verwandtes
So., 20.06., 16 Uhr

KULTURQUARTIER MECKLEN-
BURG-STRELITZ, Tel. 2390999
Mensch Monique, Indie Folk 
Pop
Fr., 25.06., 20 Uhr
Stefan Grasse: La Guitarra del 
Sur, Gitarrenmusik zwischen 
Klassik, Latin und Flamenco
Fr., 02.07., 20 Uhr
Anmeldung unter: 23909-99 
oder per E-Mail: info@kultur-
quartier-neustrelitz.de

STADTKIRCHE
Orgelsommer I - Farben der 
Königin, Werke von Pepping, 
Hoyer u. a.; Georg Wendt an 
der Orgel
So., 04.07., 17 Uhr
Orgelmusik, Mi., 07.07., 13 - 
13:30 Uhr

THEATER- UND ORCHESTER 
GMBH
NEUBRANDENBURG/NEUS-
TRELITZ, Tel. 206400
LANDESTHEATER NEUS-
TRELITZ FREILUFTBÜHNE 
SCHLOSSBERG
Karneval der Tiere, Kinderkon-
zert
Mi., 23.06., 10 und 16 Uhr

AUSFLÜGE/FESTE/ 
FÜHRUNGEN
GESUNDHEITSWANDERN
mittwochs und freitags, 10 - 12 
Uhr
Anmeldung unter  0151 
50107328

KULTURQUARTIER MECKLEN-
BURG-STRELITZ, Tel. 2390999
Was Straßennamen über die 
Stadt erzählen, Wissenswertes 
zur Stadtgeschichte
So., 27.06., 10:30 Uhr
Der schönste Garten im gan-
zen Land, Stadthistorischer 
Abendspaziergang durch den 
Schlossgarten
Mi., 07.07., 20 Uhr

MÜRITZ-NATIONALPARK, Tel. 
039824 252-0
Für alle Führungen gilt eine Be-
schränkung der Teilnehmerzahl 
auf 10 Personen. Deshalb ist es 
erforderlich, dass sich die Be-
sucher spätestens zwei Tage 
vorher unter der Telefonnum-
mer 039824 252-80 anmel-
den. Interessierte können sich 
montags bis donnerstags von 8 
- 15 Uhr und freitags 8 - 13:30 
Uhr persönlich melden

Vogelkrimi, spannende Spuren-
suche im Wald
Mo., 21.06., 28.06. u. 05.07., 10 
- 12:30 Uhr
Anmeldung unter Tel. 0151 
17423838
Treffpunkt. Kratzeburg Bhf
Führung in das UNESCO-Welt-
erbe „Alte Buchenwälder“,
Di., 22.06., 29.06. u. 06.07., 10 
- 13 Uhr
Anmeldung unter Tel. 0174 
7018631
Treffpunkt: Waldparkplatz Di-
anenhof (von Neustrelitz kom-
mend rechts ca. 500 m vor 
Carpin)
Entdeckungen im UNESCO-
Welterbe bei Serrahn,
Fr., 25.06., 02.07. u. 09.07., 10 
- 13 Uhr
Anmeldung unter Tel. 0174 
5835751
Treffpunkt: Waldparkplatz Di-

anenhof (von Neustrelitz kom-
mend rechts ca. 500 m vor 
Carpin)
Geheimnisvolle Jäger der 
Nacht, Fledermausführung mit 
Besuch der Fledermausausstel-
lung
Mi., 23.06., 30.06. u. 07.07., 21 
- 22:30 Uhr
Anmeldung unter Tel. 0172 
9323625
Treffpunkt: Nationalpark-Infor-
mation, Kratzeburg
Auf zu den Knirpsen des Wal-
des, Familienführung für Groß 
und Klein, Mi., 23.06., 30.06. u. 
07.07., 10 - 13 Uhr
Treffpunkt: Nationalpark-Infor-
mation, Kratzeburg
Geheimnisvolle Seen und ihre 
Geschichte, Geschichte der 
Landschaft und Dörfer an der 
oberen Havel, Mo., 28.06. u. 
05.07., 10 - 13 Uhr
Expedition mit dem Floß, Mo., 
05.07., 10 - 13 Uhr, ca 2 km
Anmeldung bis 3 Tage vorher 
unter Tel.: 039821 4151929 er-
forderlich, Mo. - Fr.: 8 - 15 Uhr
Treffpunkt: Jugendwaldheim 
Steinmühle, Parkplatz

SCHLOSSKIRCHE
Sehen hat kein Ende - Work-
shop mit der Künstlerin Katrin 
Herrmann
Sa., 26.06., 15 Uhr; Anmeldung 
unter info@kuenstlerbund-
mv.org

SLAWENDORF NEUSTRELITZ, 
Tel. 237545
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 
10 - 17 Uhr, Fahrten mit dem 
Slawenboot Nakon sind zu den 
ausgewiesenen Zeiten möglich

STADTKIRCHE
Offene Kirche: Mo. - Fr., 10 - 
17:30 Uhr und Sa., 10 - 12:30 
Uhr

TIERGARTEN NEUSTRELITZ, 
Tel. 204490
Öffnungszeiten: täglich 9 - 19 
Uhr

TOURIST- und NATIONALPAR-
KINFORMATION, Tel. 4534-
105
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Stadtführung durch die Resi-
denzstadt
Treffpunkt: 
Touristinformation, 
Strelitzer Str.1 Sa., 19.06., 26.06. 
u 03.07., 
jeweils 10:30 Uhr
Neustrelitz bei Nacht, Mi., 
07.07., 21 Uhr; Treffpunkt: 
Stadtkirche am Markt
Interessierte werden um Anmel-
dung über die Touristinformati-
on gebeten

VEREIN ZUM ERHALT DER 
DOMJÜCH, Tel. 206195
Öffnungszeiten: sonntags, 14 - 
17 Uhr, bis 03.10.
Führungen auf dem Gelände 
der ehemaligen Landesirren-
anstalt, 14:30 Uhr

AUSSTELLUNGEN
ANTIQUARIATE IM SPEICHER, 
Tel. 2382236
Gemälde von der Restauratorin 
und Malerin Anke Fabian
Öffnungszeiten: Di. - Sa.: 14 - 
18 Uhr

GALERIE BILDERSTUBE, 
Tel. 2423008
Gemeinschaftsausstellung 
„Neustrelitz“, bis 07.07.

HAFENGALERIE, Tel. 0152 
56199033
Das Erwachen des Phönix, Fül-
lermalerei von Axel Neumann, 
bis 01.08.
Öffnungszeiten: Mi. - Fr., 14 - 17 
Uhr und Sa./So., 14 - 18 Uhr

KULTURQUARTIER 
MECKLENBURG-STRELITZ, 
Tel. 2390999
Dauerausstellung zur Lan-
desgeschichte Mecklenburg-
Strelitz

31. Landesweite Kunstschau 
SCHWARZWEISS - Grauzone 
Kunst
Ausstellungsorte: Kulturquar-
tier, Alte Kachelofenfabrik, 
Stadtkirche, Plastikgalerie 
Schlosskirche, Tageswerk, Rat-
haus, Sparkasse, bis 31.07.

Weitere Informationen im re-
daktionellen Teil

LANDESZENTRUM FÜR ER-
NEUERBARE ENERGIEN 
(LEEA),
Tel. 4490100
Dauerausstellung: Ressourcen-
kammer Erde
Sonderausstellung: pla pla! 
Plastik und plankton; Ausstel-
lung zum Thema Nachhaltig-
keit von Schülern der Waldorf-
schule Seewalde
Zukunft - warum erneuerbar? 
und Fotoausstellung zum Re-
aktorunglück in Tschernobyl
Öffnungszeiten: Di. - Sa. 11 - 
17 Uhr

JUGEND/KINDER
KUNSTHAUS, Tel. 2423268
mittwochs: Freie Kunst, 16:00 
- 17:30 Uhr; donnerstags: Früh-
förderkurs, 15:30 - 17:00 Uhr; 
freitags: Trickfilm-Stop-Motion 
und Animation, 14:30 - 16:00 
Uhr; Sommerferienprogramm, 
21.06. - 30.07.

SPORT
KONSTANZE MALIK - GE-
SUNDHEITSBERATUNG, QI-
GONG, Tel. 2293319
mittwochs: Qigong, 18:30 Uhr; 
dienstags: Yoga, 16:30 Uhr und 
18:30 Uhr; donnerstags: Yoga, 
15 Uhr; freitags: Power-Yoga 
und Yin-Yoga im wöchentli-
chen Wechsel, 16 Uhr; Welt-
Yoga-Tag, Mo., 21.06., 20:15 
Uhr, Onlinekurs

BERATUNG/ 
SERVICE
ARBEITSLOSENVERBAND, Tel. 
206103
Begegnungsstätte und Soziale 
Hilfestellung,
Tel. 206103
PC-Jugendselbsthilfewerkstatt 
CHIB, Tel. 474832

AWO-VIELFALT MECKLEN-
BURGISCHE SEENPLATTE 
GmbH, AWO-Kreisverband 
MST e. V., Tel. 253810
Allgemeine Soziale Beratung, 
Tel. 2293359, montags: 11 - 17 
Uhr; dienstags: 9 - 14 Uhr
Elternberatung Astrid Koch, Tel. 

0176 17539106 Ehrenamtsbe-
ratung Kristina Ropenus, Tel. 
206687
Beratungsangebote, Schloßstr. 
10, Tel. 2293359

CARITAS, Tel. 205200
Erziehungsberatung, Allge-
meine soziale Beratung, Be-
treutes Wohnen und Schwan-
gerschaftsberatung, Soziale 
Schuldnerberatung
Sozialstation,Tel. 206058

DRK-Schwangerschaftsbera-
tung: Höhenstr. 29; Tel. 421728
In dringenden Fällen gesonderte 
Terminvergabe

DRK-KREISVERBAND MECK-
LENBURGISCHE SEENPLATTE 
e. V, Tel. 287144
DRK-Trauercafè, Trauerbeglei-
tung des Ambulanten Hospiz-
dienstes Neustrelitz
Blutspende: Rathaus, Markt 
1, Mi., 02.06., 12 - 17 Uhr; Bil-
dungsstätte, Lessingstr. 70, Mi., 
16.06., 14 - 18:30 Uhr - bitte 
Termin reservieren

EV. SUCHTKRANKENHILFE MV 
gGmbH
Tel. 2399 -131, -133, -130
Sucht- und Drogenberatung 
Neustrelitz
Borwinheim, Bruchstr. 15
Tagesbegegnung BOOT: 2399-
132
Sozialpädagogische Familien-
hilfe: Tel. 2399-141
Frühförderung: Tel. 2399-150

STADTBIBL IOTHEK UND 
KARBE-WAGNER-ARCHIV im 
KULTURQUARTIER MECKLEN-
BURG-STRELITZ
Bibliothek Tel. 23909-22, Archiv 
Tel. 23909-30
Öffnungszeiten Bibliothek: Di. 
- Fr., 10 - 18 Uhr; Sa., 10 - 13 
Uhr; Kontaktlose Ausleihe und 
Rückgabe nach Vereinbarung

PFLEGESTÜTZPUNKT
Sozialberater, Tel. 03981 
2629064 und Pflegeberater, 
Tel. 03981 2376101

SELBSTHILFE-KONTAKTSTEL-
LE, Tel. 205087
Betreuung und Beratung von 
Selbsthilfegruppen und Selbst-
hilfeinitiativen

SCHIEDSSTELLEN NEUSTRE-
LITZ
Schiedsstelle 1: Herr Müller, Tel. 
202743
Schiedsstelle 2: Herr Speiser, 
Tel. 0152 317 34 204

SOZIALVERBAND DEUTSCH-
LAND e. V., Tel. 0381 76010911
Rechtsberatung: nach telefoni-
scher Absprache, Borwinheim

STADTFÖRSTER, Tel. 4534-282

TOURIST- UND NATIO-
NALPARKINFORMATION, 
Tel.:4534-105
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 9 - 18 
Uhr; Sa./So., 10 - 14 Uhr

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE
NeuWo:
Bereitschaftstelefon: 0151 
16128266

Regiehof: Tel. 0152 04 957356

Stadtwerke:
Wasser, Gas, Abwasser, Tel. 0171 
7412512
(auch für den Wasser/Abwas-
serbereich des Wasserzweck-
verbandes Strelitz)
Strom: Tel. 0171 3192400
Fernwärme: Tel. 0171 3171899

HILFS- UND 
NOTRUFE
DRK-KRANKENHAUS MECK-
LENBURG-STRELITZ, Tel. 2680

Hilfetelefon Gewalt gegen 
Frauen:
Tel. 08000 116016, www.hilfe-
telefon.de
Kinderschutzhotline: Tel. 0800 
1414007
Verein Quo vadis für Betroffe-
ne von sexueller Gewalt:
Maxi-Beratungsstelle, Tel. 0395 
5706661, E-Mail: bsmaxi@
gmx.de
Opferhilfe M-V: Tel. 0395 
3511218
E-Mail: info.nb@opferhilfe-mv.
de
Rettungsleitstelle (Regional-
leitstelle):
Tel. 0395 570878001
Rettungsdienst/Notarzt: Tel. 
112
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Tel. 039 81/22 92 18
www.augenoptikerin-pollex.de

Kiefernheide Center 
Karbe-Wagner-Str. 28
17235 Neustrelitz

Augenoptikerin
 Pollex

 

Terminverein-
barungen auch 

online möglich!

Uhren-, Gold- und Silberwaren

Schwartz & Wächtler
Uhrmacher/Goldschmiedemeister

Glambecker Str. 43 • 17235 Neustrelitz

Wir sind weiterhin für Sie da

Uhren-, Gold- und Silberwaren

Schwartz & Wächtler
Uhrmacher/Goldschmiedemeister

Glambecker Str. 43 • 17235 Neustrelitz

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 9.00 - 13.00 und 14.00 - 18.00 Uhr

Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Uhren-, Gold- und Silberwaren

Schwartz & Wächtler
Uhrmacher/Goldschmiedemeister

Glambecker Str. 43 • 17235 Neustrelitz

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 9.00 - 13.00 und 14.00 - 18.00 Uhr

Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

 H
Metallhandel und 

Containerdienst GmbH
17235 Neustrelitz • Rudower Straße 58a • % 03981/203048

 Ankauf:	 •	Schrott	 Verkauf:	 •	Sand
	 •	Buntmetall	 	 •	Kies
	 •	Kabel	 	 •	RC-Beton
	 •	Bleibatterien	 	 •	RC-Ziegel
	 •	Pappe/Papier	 	 •	Mutterboden
	 •	Altautos	 	 •	Splitt
	 •	Katalysatoren	 	 •	Fertigbeton

Entsorgung:	 •	Garten	u.	Parkabfälle	 	 •	Folie
	 •	Bauschutt	 	 •	Asbest
	 •	Baumischabfall	 	 •	Altreifen
	 •	Gewerbemüll	 	 •	usw.  
	 •	Altholz
    
Dienstleistung:	 •	Containerdienst	von	1,3	bis	34	m3

 
 
   

Ansprechpartner: Frau Rieckhoff/Frau Roeder

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 7.00 - 16.45 Uhr · Sa. 9.00 - 11.45 Uhr

ückstedt

Zweigstelle:
Seegang 2
17235 Neustrelitz
Tel: +49 3981 2440487
Fax: +49 3981 2440985

KANZLEI JÜSTEL
Dorte Jüstel | Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte:
Immobilienrecht

Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Vertragsrecht

www.kanzlei-juestel.de | contact@kanzlei-juestel.de

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Dr. med. vet.
Facharzt für Kleintiere

Holger Nietz
Tierarzt

In Waren

17192 Waren (Müritz) Goethestraße 52

Kleintiersprechstunde
Montag - Freitag 10.00 - 12.00 Uhr Telefon (03991)664626

16.00 - 18.00 Uhr Fax (03991) 66 86 87
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr Auto-Tel. 01 71/6 72 72 88

Sonntag Notfallsprechstunde: 11.00 - 12.00 Uhr

17192 Waren (Müritz)  Goethestraße 52
Kleintiersprechstunde
Montag - Freitag  10.00 - 12.00 Uhr Telefon (03991) 66 46 26
 16.00 - 19.00 Uhr    Fax  (03991) 66 86 87
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr    Auto-Tel. 01 71/6 72 72 88
Sonntag Notfallsprechstunde:  11.00 - 12.00 Uhr
Feiertags nur nach telefonischer Absprache!
In Röbel  Mirower Straße 34
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch   13.00 - 14.00 Uhr
Telefon (039931) 5 91 46
In Malchow  Güstrower Straße 68
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 13.00 Uhr - 15.00 Uhr
Mittwoch  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Telefon (039932) 80 95 10

Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsaufl ösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerfl ächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99

Helfer 
in schweren Stunden

Mit einer 
Danksagung stellen 

Sie sicher,
niemanden 

zu vergessen.
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Kiefernheide-Apotheke
Martin Siepelmeyer

Karbe-Wagner-Straße 28 · 17235 Neustrelitz
Telefon: 0 39 81/44 01 17

Reiseapotheke, 
Sonnenschutz -

wir beraten Sie gerne!

Endlich 
  Ferien! 

Strelitzer Echo | 19. Juni 2021 | Ausgabe 08

Urlaubs-Check
Machen Sie rechtzeitig Ihren

Reisen in Corona-Zeiten
(djd). Wer trotz Corona-Pandemie verreisen möchte, sollte einiges wis-
sen: Für Länder, die als Corona-Risikogebiet eingestuft sind, spricht 
die Bundesregierung eine Reisewarnung aus. Auch wenn diese kei-
nem Reiseverbot gleichkommt, ist nach der Rückkehr zumindest Qua-
rantäne angesagt. Wer eine Pauschalreise gebucht hat, kann diese 
in der Regel kostenfrei stornieren, wenn das Land als Risikogebiet 
eingestuft wird. Wird die Reise vom Veranstalter abgesagt, bekommt 
der Kunde sein Geld zurück. Eine Rücktrittsversicherung sollte man 
immer abschließen. Daneben ist auch eine Reiserechtsschutzver-
sicherung sinnvoll. Der Reiserechtsschutz der DEVK etwa sichert 
Urlauber gegen das Kostenrisiko eines Rechtsstreits im Ausland ab. 
Informationen dazu gibt es unter www.devk.de.

Mal wieder etwas anderes sehen: Die Sehnsucht nach Urlaub ist nach 
einem Jahr Pandemie groß. Foto: djd/DEVK/Robertino Nikolic

Inhaber Uwe Gerasch
Wilhelm-Stolte-Straße 131 T 03981 400188
17235 Neustrelitz F 03981 400181
www.ras-neustrelitz.de gerasch@ras-neustrelitz.de

WIR HABEN GANZ SCHÖN WAS ZU BIETEN:

Inspektion | Getriebespülung | Rad und Reifen | Motordiagnose 
HU (m. integr. AU m. autor. Prüforg.) | Klima-Service | Bremsen
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Endlich wieder Urlaub!Endlich wieder Urlaub!
Willkommen an Bord bei PTI Panoramica! Als überregionaler, familiengeführter 

Reiseveranstalter mit 31 Jahren Erfahrung wissen wir genau, worauf es beim Reisen 
ankommt - überzeugen Sie sich am besten selbst, wie bereits 98 % unserer Gäste!

Inselhüpfen
5-Tage-Busreise

mit Greifswald, 
Hiddensee, 
Rügen & Usedom

24.09.-28.09.21 & 20.10.-24.10.21

Reisepreis p.P. im DZ: ab 569,- €
Reisepreis p.P. im EZ: + 85,- €

... sowie zahlreiche weitere Busreisen in 
Deutschland & Europa!

Donau
9-Tage-Flusskreuzfahrt

Auf der MS „Vivienne“ 
von Passau nach 
Budapest

01.09.-09.09.21 

Reisepreis p.P. in DK: ab 1.368,- €
Weitere Decks & Ausflugspaket buchbar

... sowie zahlreiche weitere Flusskreuzfahrten 
auf Rhein, Mosel, Seine und weiteren Flüssen!

Finnisch Lappland: 
        Kuusamo
Flugreise ab Rostock-Laage, 
Berlin & Leipzig

inkl. Rentierfarm, Rovaniemi und Saunaerlebnis

Termine in den jeweiligen Winterferien 2022

Reisepreis p.P. im DZ: ab 1.249,- €
Weitere Zimmertypen buchbar

... sowie viele weitere Flugreisen 
ab Rostock-Laage und Berlin!

Chiemsee 
        & Alpenland
Busreisen zu 
Weihnachten & Silvester

mit Salzburg, Deutscher Alpenstraße & Rosenheim

23.12.21-27.12.21 & 27.12.21-02.01.22

Reisepreis p.P. im DZ: ab 629,- €/ab 859,- €
Reisepreis p.P. im EZ: + 55,- €/ + 77,- €

... sowie zahlreiche weitere Busreisen 
zu Weihnachten & Silvester 2021/2022!

Bitte senden Sie mir den Katalog „Sommer 2021“ zu.
Bitte senden Sie mir den Katalog „Winter, Weihnachten & Silvester 2021/2022“ zu.
Bitte senden Sie mir nach Erscheinen (ca. Juli) den Katalog „Kreuzfahrten 2022“ zu.

Ihr Weg in den Traumurlaub: Informieren Sie sich rund um die Uhr auf unserer Homepage 
www.pti.de , sprechen Sie uns ganz direkt über unsere kostenfreie Hotline 0800 1013011

(Mo. - Fr.: 09:00 - 16:00 Uhr) an oder fragen Sie im Reisebüro Ihres Vertrauens!

Auf Wunsch finden Sie unseren Katalog auch direkt in Ihrem Briefkasten:

Bitte in Druckschrift ausfüllen:

Vorname, Name

Straße, Hausnummer PLZ, Ort

Bitte frankiert senden an:
PTI Panoramica Touristik International GmbH
Neu Roggentiner Str. 3
18184 Roggentin

PTI Panoramica Touristik International GmbH ∙ 18184 Roggentin · Neu Roggentiner Straße 3 · Tel. 038204 65-510 · www.pti.de · E-Mail: urlaub@pti.de
Geschäftsführer: Werner Maaß, Kai Otto ∙ Registergericht Rostock, HRB 1333 ∙ USt.-ID: DE137380712 ∙ St.-Nr.: 4081/116/02914
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Für unsere Einrichtungen in der ambulanten 
und stationären Pflege in Neustrelitz  
suchen wir ab sofort

Pflegehilfskräfte (m/w/d) 

Pflegefachkräfte (m/w/d)

Unsere Vorteile wie sehr gute Bezahlung,  
Sonderurlaub und mehr finden Sie auf  
www.awo-mst.de

Ihre Bewerbung richten Sie an:
AWO Mecklenburg-Strelitz gGmbH
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 12a, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981-253810  •   Mail: info@awo-mst.de

IHRE CHANCE 
MIT UNS

TEL. 03981 28710

DRK Kreisverband Mecklenburgische Seenplatte e.V.  
Lessingstraße 70 · 17235 Neustrelitz · info@drk-msp.de · www.drk-msp.de

FREIE STELLEN
PFLEGEFACHKRAFT (m/w/d) in Neustrelitz 
Stationäres Hospiz „Luisendomizil“

PFLEGEHILFSKRAFT (m/w/d) in Neustrelitz
Pflegeeinrichtung „Kiefernheide“

PFLEGEHILFSKRAFT (m/w/d) in Wesenberg
Pflegeeinrichtung „Woblitzpark“

WAS WIR BIETEN: 

 Tarifliche Bezahlung 
 Fort- & Weiterbildungsmöglichkeiten
 Betriebliche Altersvorsorge
 Jahressonderzahlung
 Betriebliche Gesundheitsförderung 
 Angenehmes Arbeitsumfeld 
     mit gegenseitiger Wertschätzung

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der 

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Bewerbung per Webcam
(djd). Jobsuche funktioniert auch auf Distanz: Vier von fünf Unterneh-
men führen Bewerbungsgespräche bereits per Videochat, wie eine 
Statista-Umfrage in 2020 ergab. Das digitale Verfahren bringt Kosten- 
und Zeitvorteile sowohl für Arbeitgeber als auch für Bewerber mit sich, 
erfordert aber eine gewisse Eingewöhnung. Körpersprache, Gesten 
und Blickkontakt spielen vor der Webcam eine wichtige Rolle, folgen 
aber im virtuellen Raum eigenen Regeln. „Wir stellen fest, dass Un-
ternehmen verstärkt auf Soft Skills achten. Mit einem entsprechenden 
Auftreten können Bewerberinnen und Bewerber im Online-Interview 
gefragte Fähigkeiten wie Motivation, Freundlichkeit, Neugierde und 
Kommunikationsstärke unter Beweis stellen“, sagt Philipp Schmitz-
Waters, Pressesprecher der Adecco Group in Deutschland.

Eine aufrechte Körperhaltung, begleitende Gesten und eine gute 
Beleuchtung sind wichtige Faktoren, um beim virtuellen Vorstellungs-
gespräch einen positiven Eindruck zu hinterlassen. 
 Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash
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1950 – 2021    in 3. Generation inhabergeführter Meisterbetrieb

• Augenprüfung        
• Kontaktlinsen        
• Sehtest        
• individuelle Beratung      
• Sonnenbrillen       
• alle Preisklassen
• Finanzierungsmöglichkeiten

Willst du SEHEN wie ein Luchs, komm zu FUCHS
Glambecker Straße 34      17235 Neustrelitz      Telefon: 03981 – 203898

FUCHS

AKTUELLE ÖFFNUNGSZEITEN:

Montag - Mittwoch 9 - 13 und 
14 - 18 Uhr

Donnerstag geschlossen

Freitag
9 - 13 und 
14 - 18 Uhr

sowie Termine nach 

Vereinbarung

AKTUELLE ÖFFNUNGSZEITEN:
9 - 13 und 

Seit über 70 Jahren Augenoptik Fuchs

Akku-Hörgeräte
sind ganz leicht zu bedienen

In der Beratung mit älteren Hörge-
räte-Interessenten ist eine häufig 
angeführte Besorgnis, ob denn die 
Handhabung auch gelingen werde. 
Das ist tatsächlich eine wichtige 
Frage, denn so schön die Minia-
turisierung der modernen Technik 
im Allgemeinen ist, stellt sie doch 
gerade Ältere manchmal vor große 
Probleme. Die Finger sind nicht mehr 
so gelenkig wie früher, deren Feinfühlichkeit hat gelitten und 
ohne Brille geht nichts mehr. „Wie soll ich da mit einem kleinen 
Hörgerät zurechtkommen?“ Das fragen sich viele – zurecht. 

Da habe ich jetzt eine gute Nachricht: Es gibt Hörgeräte, die sind 
ganz einfach zu bedienen, da sie automatisch funktionieren und 
auch keinen Batteriewechsel mehr benötigen. Sie arbeiten mit 
Akku. So etwas kennen wir schon seit einem Vierteljahrhundert. 
Aber das waren dann große Hinter-dem-Ohr-Geräte (HdO). Erst 
jetzt gibt es auch kleine Geräte, die wirklich zuverlässig funktio-
nieren und ganz einfach zu bedienen sind, weil erstens die Akkus 
fest eingebaut sind, d. h. sie müssen nicht zum Laden entnom-
men werden und zweitens, weil jetzt die Lithium-Ionen-Akkus 
verwendet werden, die zuverlässig jahrelang garantiert jeden 
Tag von morgens bis abends die Hörgeräte mit Strom versorgen.

Und jetzt kommt die beste Nachricht: Seit neuestem gibt es sol-
che Akku-Technologie von TELEFUNKEN auch in Im-Ohr-Geräten. 
Das ist gerade für Brillenträger oder auch jetzt bei der Benutzung 
der Corona-Masken eine große Erleichterung, denn die HdOs 
verheddern sich gern in den Schnüren und führen zu Verdruss.

Lassen Sie sich beraten, damit auch Sie baldmöglichst in den 
Genuss dieser neuen Technik kommen können.

Ihr Dr.-Ing. Roland Timmel

Akku-Hörgeräte 
sind ganz leicht zu bedienen

In der Beratung mit 
älteren Hörgeräte-In-
teressenten ist eine 
häufig angeführte 
Besorgnis, ob denn 
die Handhabung 
auch gelingen wer-
de. Das ist tatsäch-
lich eine wichtige 
Frage, denn so schön 
die Miniaturisie-
rung der modernen 
Technik im Allge-
meinen ist, stellt sie 
doch gerade Ältere 
manchmal vor große 
Probleme. Die Finger 
sind nicht mehr so 
gelenkig wie früher, das Gefühl 
hat gelitten und ohne Brille geht 
nicht mehr. „Wie soll ich da mit 
einem kleinen Hörgerät zurecht 
kommen?“ Das fragen sich viele 
– zurecht. 
Dabei gibt es aber eine gute 
Nachricht: Es gibt Hörgeräte, 
die sind ganz einfach zu be-
dienen, da sie automatisch 
funktioneren und auch keinen 
Batteriewechsel mehr benö-
tigen. Sie arbeiten mit Akku. 
Grundsätzlich gibt es das schon 
seit einem Viertel-Jahrhundert. 
Aber das waren dann große 
Hinter-dem-Ohr-Geräte (HdO). 
Erst jetzt gibt es auch kleine 
Geräte, die auch wirklich zuver-
lässig funktionieren und ganz 
einfach zu bedienen sind, weil 
erstens die Akkus fest einge-
baut sind, d.h. sie müssen nicht 
zum Laden entnommen werden 

und zweitens, weil es jetzt die 
Lithium-Ionen-Akkus gibt, die 
zuverlässig jahrelang garan-
tiert jeden Tag von morgens bis 
abends die Hörgeräte mit Strom 
versorgen.
Und jetzt kommt die beste 
Nachricht: Seit neuestem gibt 
es solche Akku-Technologie 
von TELEFUNKEN auch in 
Im-Ohr-Geräten. Das ist gerade 
für Brillenträger oder auch jetzt 
bei der Benutzung der Coro-
na-Masken eine große Erleich-
terung, denn die HdOs verhed-
dern sich gern in den Schnüren 
und führen zu Verdruß.
Lassen Sie sich beraten, damit 
auch Sie baldmöglichst in den 
Genuß dieser neuen Technik 
kommen können.

Ihr Dr.-Ing. Roland Timmel

Dr. Roland Timmel Foto: privat

ANZEIGE

TELEFUNKEN 
Im-Ohr-Hörsysteme
mit Akku-Technologie.

Entdecken Sie jetzt
die kleinen und diskreten
Hörsysteme von 
TELEFUNKEN
– einfache Handhabung
ohne Batterien.

Akku-Hörgeräte 
sind ganz leicht zu bedienen

In der Beratung mit 
älteren Hörgeräte-In-
teressenten ist eine 
häufig angeführte 
Besorgnis, ob denn 
die Handhabung 
auch gelingen wer-
de. Das ist tatsäch-
lich eine wichtige 
Frage, denn so schön 
die Miniaturisie-
rung der modernen 
Technik im Allge-
meinen ist, stellt sie 
doch gerade Ältere 
manchmal vor große 
Probleme. Die Finger 
sind nicht mehr so 
gelenkig wie früher, das Gefühl 
hat gelitten und ohne Brille geht 
nicht mehr. „Wie soll ich da mit 
einem kleinen Hörgerät zurecht 
kommen?“ Das fragen sich viele 
– zurecht. 
Dabei gibt es aber eine gute 
Nachricht: Es gibt Hörgeräte, 
die sind ganz einfach zu be-
dienen, da sie automatisch 
funktioneren und auch keinen 
Batteriewechsel mehr benö-
tigen. Sie arbeiten mit Akku. 
Grundsätzlich gibt es das schon 
seit einem Viertel-Jahrhundert. 
Aber das waren dann große 
Hinter-dem-Ohr-Geräte (HdO). 
Erst jetzt gibt es auch kleine 
Geräte, die auch wirklich zuver-
lässig funktionieren und ganz 
einfach zu bedienen sind, weil 
erstens die Akkus fest einge-
baut sind, d.h. sie müssen nicht 
zum Laden entnommen werden 

und zweitens, weil es jetzt die 
Lithium-Ionen-Akkus gibt, die 
zuverlässig jahrelang garan-
tiert jeden Tag von morgens bis 
abends die Hörgeräte mit Strom 
versorgen.
Und jetzt kommt die beste 
Nachricht: Seit neuestem gibt 
es solche Akku-Technologie 
von TELEFUNKEN auch in 
Im-Ohr-Geräten. Das ist gerade 
für Brillenträger oder auch jetzt 
bei der Benutzung der Coro-
na-Masken eine große Erleich-
terung, denn die HdOs verhed-
dern sich gern in den Schnüren 
und führen zu Verdruß.
Lassen Sie sich beraten, damit 
auch Sie baldmöglichst in den 
Genuß dieser neuen Technik 
kommen können.

Ihr Dr.-Ing. Roland Timmel

Dr. Roland Timmel Foto: privat

ANZEIGE

TELEFUNKEN 
Im-Ohr-Hörsysteme
mit Akku-Technologie.

Entdecken Sie jetzt
die kleinen und diskreten
Hörsysteme von 
TELEFUNKEN
– einfache Handhabung
ohne Batterien.

Gesundheit
wichtiger denn je

Gesundheit
in Balance
(djd). Beim Wort "Regene-
rieren" denken die meisten 
an Leistungssportler oder 
die Erholungsphase nach 
einer schweren Erkrankung. 
"Doch unser Körper führt in 
jeder Sekunde zahlreiche 
Regenerationsprozesse 
durch", weiß Gesundheits-
experte Dr. h. c. Peter Jent-
schura aus Münster. "Jede 
Zelle ist in einem beständi-
gen Rhythmus von Auf- und 
Abbau." Viele verlieren im 
Alltag jedoch den Blick da-
für, wie wichtig die Rege-
neration sei. Zu den Folgen 
gehören Infektanfälligkeit, 
Konzentrationsstörungen 
oder auch ein müder Teint. 
"Für ein gesundes Gleichge-
wicht brauchen wir vor allem 
ausreichend Nährstoffe, viel 
Flüssigkeit und Sauerstoff", 
so der Fachmann. Die ge-
nauen Zusammenhänge 
erklärt Jentschura in sei-
nem Ratgeber "Gesundheit 
durch Entschlackung". Eine 
Leseprobe gibt es unter ver-
lag-jentschura.de.
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Sichern Sie sich die 
30 € Gutschrift für jeden 
neugewonnenen Strelix-
Vertragskunden nur 
noch bis 30.6.2021

30 € 
Gutschrift 
sichern!

Fix wie nix –

weitersagen

Kunden werben Kunden!
powered by

Mehr Infos und 
Teilnahmebedingungen 
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30 € Gutschrift für jeden 
neugewonnenen Strelix-
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noch bis 30.6.2021
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